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Bei vielen Prozessen in der Quanteninformationstheorie werden vers
hränkte

Quantenzustände benötigt. Au
h bei der Betra
htung fundamentaler

physikalis
her Fragestellungen wie dem EPR-Paradoxon spielt die Quanten-

vers
hränkung eine wi
htige Rolle. Im Vortrag werden wir zunä
hst ver-

s
hränkte Quantenzustände de�nieren und uns einige ihrer Eigens
haften an-

s
hauen. Damit können wir uns dann der Frage von Einstein, Podolsky und

Rosen �Can Quantum-Me
hani
al Des
ription of Physi
al Reality Be Consid-

ered Complete?� widmen. Einsteins widerstrebte die indeterministis
he Natur

der Quantenme
hanik, weshalb er zeigen wollte, dass die Quantenme
hanik

keine vollständige Bes
hreibung physikalis
her Prozesse sei. Dies führte zur

Postulierung lokaler verste
kter Variablen, deren Existenz aber u.a. dur
h die

Bells
hen Unglei
hungen widerlegt wird, wie wir im Vortrag sehen werden. Im

Ans
hluÿ an diese physikalis
he Grundlagendiskussion werden wir uns Maÿe

der Vers
hränkung ans
hauen und s
hlieÿli
h no
h kurz auf die Anwendungs-

gebiete vers
hränkter Quanten in der Quanteninformationstheorie eingehen.
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